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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Richard Seelmaecker (CDU) vom 17.04.15 

Betr.: Messer, Drogen, Handys – Die Funde in den Haftanstalten 

Einem Artikel aus dem „Hamburger Abendblatt“ vom 7. April 2015 zufolge 
sollen Kontrolleure der Zentralen Revisionsabteilung im vergangenen Jahr in 
den Hamburger Haftanstalten insgesamt 168 Gramm Cannabis und 1.931 
Euro an unerlaubtem Bargeld sowie 39 Handys, 53 Messer und 48 „Rauch-
geräte“ gefunden haben. 

Neben der Zentralen Revisionsabteilung, die aus zehn Mitarbeitern und neun 
Spürhunden besteht, haben die sechs Hamburger Haftanstalten auch jeweils 
eigene Revisionsabteilungen, die ebenfalls Kontrollen durchführen. 

Die Menge dieser sichergestellten Gegenstände hinter Gittern ist beunruhi-
gend. Nach Angaben des Sprechers der Justizbehörde lassen sich die  
Gefangenen immer wieder etwas Neues einfallen, um unerlaubte Gegen-
stände einzuschmuggeln. Am 16. Dezember 2014 verfing sich sogar eine 
Drohne in einem Draht der Untersuchungshaftanstalt am Holstenglacis, die 
ein iPhone mit Ladegerät und Kopfhörern, einen USB-Stick und zwei Gramm 
Marihuana ins Gefängnis transportieren sollte. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

1. Wie hat sich die Anzahl der von der Zentralen Revisionsabteilung in den 
einzelnen Hamburger Haftanstalten gefundenen 

a. Waffen einschließlich Messer, 

b. Mobiltelefone, 

c. Drogen (detailliert nach Art und Menge der Drogen darstellen), 

d. Menge an unerlaubtem Bargeld, 

e. sonstigen sichergestellten Gegenstände 

seit dem Jahr 2010 entwickelt? Bitte pro Haftanstalt darstellen. 

2. Wie hat sich die Anzahl der durch die Zentrale Revisionsabteilung in den 
einzelnen Haftanstalten durchgeführten Kontrollen jährlich seit 2010 
entwickelt? Bitte pro Haftanstalt darstellen. 

3. Wie hat sich die Anzahl der von den eigenen Revisionsabteilungen in 
den Hamburger Haftanstalten gefundenen 

a. Waffen einschließlich Messer, 

b. Mobiltelefone, 

c. Drogen (detailliert nach Art und Menge der Drogen darstellen), 

d. Menge an unerlaubtem Bargeld, 
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e. sonstigen sichergestellten Gegenstände 

seit dem Jahr 2010 entwickelt? Bitte pro Haftanstalt darstellen. 

4. Erfolgen in den einzelnen Haftanstalten durch die eigenen Revisionsab-
teilungen die Kontrollen der Hafträume und Werkstätten in regelmäßigen 
Abständen?  

Falls ja, wie häufig finden diese statt?  

Falls nein, zu welchen Anlässen werden sie durchgeführt? Bitte pro 
Haftanstalt darstellen. 

5. Nach Angaben des Sprechers der Justizbehörde lassen sich die Gefan-
genen immer wieder etwas Neues einfallen, um unerlaubte Gegenstän-
de einzuschmuggeln. Welche Erkenntnisse liegen den zuständigen Stel-
len darüber vor, auf welche Art und Weise die illegalen Gegenstände in 
die Hände der Gefangenen hinter Gittern geraten? 

6. Wie wird seitens der Anstaltsleitungen auf derartige Funde reagiert? 

7. Mit welchen Maßnahmen soll das Einschmuggeln unerlaubter Gegen-
stände in die Haftanstalten künftig reduziert werden? 

 


